
 
 
 

Gartenfreunde zu Gast in schönen Gärten 
 
Unter dem Thema „Dahlienzauber und zauberhafte Gärten in Niederbayern“ hat 
Kreisfachberaterin für Gartenkultur Petra Holzapfel eine Lehrfahrt im Rahmen des 
Jahresprogrammes des Kreisverbandes für Gartenbau und Landespflege organisiert und 
fachlich begleitet. Kreisvorsitzende Rita Meier konnte sich auf einen voll besetzten Bus von 
Gartenfreunden aller Ortsvereine aus dem ganzen Landkreis freuen. 
 

 
Auf Entdeckungsreise zu den schönsten niederbayerischen Privatgärten war die Gruppe des Kreisverbandes für Gartenbau und 
Landespflege Deggendorf mit der Vorsitzenden Rita Meier 2. v. links, unter der Leitung von Kreisfachberaterin Petra Holzapfel 

9. v.links im Garten des Ehepaares Ernst in Falkenfels 

 
Die Tagesfahrt führte zu vier Privatgärten in den Landkreisen Rottal-Inn und Straubing. 
Erste Station war der Dahliengarten von Michael Plank in Wimmersdorf bei Kollbach, der als  
leidenschaftlicher Dahliensammler gilt und über 400 verschiedene Dahliensorten in Reih und 
Glied aufgepflanzt zeigte.  
In allen Tönen des Herbstes von leuchtend gelb bis tiefrot und pink präsentierte sich die  
„Königin des Bauerngartens“, die Dahlie, die sich in diesen Tagen wieder großer Beliebtheit 
erfreut und ein kleines Comeback feiert. „Am Sonntag, 27. September ist der Garten 
ganztägig für Besucher geöffnet“, gab Michael Plank den Gartlern mit auf den Weg, neben 
seinen wertvollen Tipps zur Pflege und Überwinterung der Dahlie. 
 
Ein mit viel Liebe zur Natur gestalteter Garten konnte bei Marille Schwaiger in der Nähe von 
Malgersdorf besichtigt werden. Die Gärtnerin hat eine beachtliche Sammlung ausgefallener 
Pflanzenarten und ein gutes Gespür für die räumliche Gliederung ihres riesigen 
Gartenareals. „Bei meiner neuen Errungenschaft, einem Moorbeetgarten, hat mich die 
Landesgartenschau Deggendorf inspiriert“, strahlt Marille Schwaiger, die mit ihrer 
Gartenleidenschaft förmlich ansteckte und gerne den Gästen ein paar Ableger in die Hand 
drückte. 
 



Herzlich aufgenommen wurde die Gruppe dann auch bei der Gartengestalterin Marion Ernst 
bei Falkenfels, die gemeinsam mit ihrem Mann ein altes Bauernhaus vor dem Verfall rettete. 
Der Garten rund ums Haus strahlt eine Harmonie in Farbe und Form aus und spiegelt ein 
einzigartiges Stimmungsbild aus traditioneller und zeitgenössischer Gartenkultur wider. 
Der alte Mostbirnenbaum als Hausbaum und der Bauerngarten direkt an der Wallfahrtskirche 
nebenan gehen wunderbar mit der modernen Sitzecke unter dem Schirm des Japanischen 
Staudenknöterichs und einer roter Designerlampe zusammen. 
 
Im Garten von Thomas Prommersberger und Uli Maucher in Schwarzach stärkten sich die 
Gartler zunächst bei selbstgebackenem Kuchen und Kaffee und konnten dann sich von 
einem fast 5000 qm großen Garten inspirieren lassen, der die Kreativität und 
Gartenbegeisterung der Gartenbesitzer zurückstrahlt. Unzählige, bunte Sommerblumen, 
Eisenkraut und Tagetes, soweit das Auge blickt, paaren sich mit Gemüse und Kräutern. Ein 
besonderes Glanzstück ist das Dahlienlabyrinth mit etwa 400 verschiedenen Dahliensorten, 
die von überregionalen Dahlienausstellungen bezogen werden und zur wahren 
Sammelleidenschaft geworden sind. 
 
„Ein rundum gelungener Tag und viele Anregungen für den eigenen Garten“, das war das 
Fazit der Gartler des Kreisverbandes Deggendorf. Die gartenkulturelle Lehrfahrt der 
Kreisfachberaterin wird sicher auch im nächsten Jahr wieder interessante Gartenziele 
ansteuern. 

 
 

  
Michael Plank erklärt seine Dahliensammlung Das Gartenparadies von Thomas Prommersberger und Uli Maucher in 

Schwarzach 
 
 
       

 
 
 
 
 
 
 


